
Res Schmid
Landrat
Gumprechtstrasse 54
6376 Emmetten Emmetten, 22. Oktober 2003

Landratsbüro
Regierungsgebäude
6370 Stans

Sehr geehrter Herr Landratspräsident
Sehr geehrte Damen und Herren Landräte

Gestützt auf Art. 30 Abs. 3, Art. 53 Abs. 2  Landratsgesetz sowie §104 des
Landratsreglementes reichen die Unterzeichnenden folgende

M O T I O N

für eine vorläufige Sistierung des Projektes  wirkungsorientierte
Verwaltungsführung WOV

ein.

Der Regierungsrat wird aufgefordert, umgehend eine Sistierung des geplanten
Projektes WOV anzuordnen. Dem Parlament ist ein detaillierter Bericht zu den
bisherigen und den zu erwartenden Kosten des Projektes WOV vorzulegen.
Eine Weiterführung des Projektes WOV ist zu einem späteren Zeitpunkt zu
prüfen.

Begründung

Der Neue Finanzausgleich (NFA) wird 2006 mit grösster Wahrscheinlichkeit
Tatsache. In Anbetracht  der geplanten Neuverschuldung in den Jahren 2004 - 2006
sind die Prioritäten anders zu setzen. Die Auswirkungen des NFA dürfen nicht
unterschätzt werden und daraus darf auf keinen Fall weder eine Erhöhung des
Steuerfusses noch eine zusätzliche Verschuldung resultieren.  Einsparungen auf
allen Ebenen, auch in der Verwaltung, sind notwendig und umgehend umzusetzen.
Eine WOV mit den zusätzlich geforderten neuen Stellen ist finanziell nicht tragbar.
Der Erwartungsdruck des Steuerzahlers ist sehr gross. Dass unsere Verwaltung
zuerst schlanker anstatt wirkungsorientiert werden muss ist sicher im Sinne der
Steuerzahler. Zusätzlich ist eine straffere Führung der Verwaltung gefordert. Die



bereits heute vom Regierungsrat mehrfach als schlank bezeichnete Verwaltung
rechtfertigt die geplante massive Kostensteigerung in Zusammenhang mit WOV für
unseren kleinen Kanton in keiner Art und Weise.

Aufgrund de fortgeschrittenen Stadiums des Geschäftes ist die Motion als
dringlich zu erklären.

Mit freundlichen Grüssen

sign.

Res Schmid

Mitunterzeichnende:


